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Amtliche Bekanntmachungen

Lehrberger Friedhof

Ich danke allen Helferinnen und Helfern sehr, sehr herzlich, die 
mit ihrer tatkräftigen Unterstützung dafür gesorgt haben, dass 
der Lehrberger Friedhof wieder schöner geworden ist. Auch 
wenn die Arbeiten gezeigt haben, dass noch genügend Arbeit 
vorhanden ist, ist das Geleistete der knapp 40 Personen vor 
Ort außerordentlich und wir können stolz darauf sein. 50 cbm 
Steine wurden abgefahren, 8 cbm Humus eingebracht sowie 
14 cbm Schotter und 4 cbm Split. Der Einsatz der ehrenamt-
lichen Helfer kann aber nur dann auf Dauer von Erfolg gekrönt 
sein, wenn die Grabeigentümer künftig darauf achten, nicht nur 
ihr Grab sondern auch den Umgriff des Grabes zu pflegen. Ich 
bitte daher alle Grabeigentümer künftig verstärkt auf die Rein-
haltung der Wege und Beete zu achten.
Reiner Grimm
1. Bürgermeister

Wohnung zu vermieten
Im Anwesen Schulweg 6 wird zum 01.11.2012 eine Wohnung 
frei, die durch die Marktgemeinde Lehrberg vermietet wird. Es 
handelt sich dabei um eine Vier-Zimmer-Wohnung mit insge-
samt 91,76qm. Die Wohnung verfügt über Ölöfen und ein Kel-
lerabteil.
Der monatliche Mietpreis beträgt 185,00 EUR.
Interessenten können sich bis zum 15.10.2012 bei der Gemein-
deverwaltung (Herr Raßbach / Herr Lindenmeyer) um die Woh-
nung bewerben.

Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, kön-
nen sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, frei-
willig Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehrver-
waltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehrdienst 
zu informieren, übermittelt die Meldebehörde im Oktober 2012 
folgende Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung:
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebun-
den und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der 
Meldebehörde Markt Lehrberg, Sonnenstr. 14, 91611 Lehr-
berg, eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, wer-
den die Meldebehörden die genannten Daten weitergeben.
Lehrberg, 28.09.2012
Markt Lehrberg
Einwohnermeldeamt

Rückbau von Gebäuden
Unter kontrolliertem Rückbau versteht man den Ausbau schad-
stoffbelasteter Materialien vor dem eigentlichen Abbruch. Ziel 
ist die Verwertung eines möglichst hohen Anteils der Bauab-
fälle. Dieses Merkblatt soll Ihnen helfen, den hierbei bestehen-
den gesetzlichen Vorschriften gerecht zu werden und somit 
einen großen Teil der zurück gebauten Baumaterialien einer 
Wiederverwertung zuführen zu können und eventuell auch Ihre 
damit verbundenen Entsorgungskosten besser kalkulieren zu 
können.
Nach dem Trennungs- und Sortiergebot des § 9 KrWG und 
nach Nr. 5.2 der Technischen Anleitung Siedlungsabfall (TASi) 
sind Bauabfälle an der Anfallstelle nach einzelnen Frak-
tionen getrennt zu halten (d.h. nach einzelnen Abfallschlüs-
seln) und einer ordnungsgemäßen Verwertung bzw. Beseiti-
gung zuzuführen.
2. Bauschutt, Bauabfälle und Altholz
Die Beseitigung des Bauschuttes ist auf dafür vorgesehene 
Bauschuttdeponien zugelassen.
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Eine Verwertung von Bauschutt ist nur in behandelter Form 
(z.B. als Recyclingmaterial) und grundsätzlich nur mit Zustim-
mung des Landratsamtes Ansbach Sachgebiet Abfallrecht 
sowie des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach möglich. Es darf 
zum Wiederverfüllen von Kellern, Gruben, Abgrabungen nur 
nachweislich unbelasteter Erdaushub bzw. zertifiziertes Recy-
clingmaterial (Z 0 bzw. RW 1) verwendet werden (analysiert 
nach LAGA PN 98).
Bei einer Wiederverwertung des Bauschutts ist der Leit-
faden „Anforderung an die Verwertung von Bauschutt in 
technischen Bauwerken“ vom 15. Juni 2005 des Bayer. 
Staatsministeriums für Umwelt, Gesundheit und Verbrau-
cherschutz vollumfänglich zu beachten. Auffüllungen bzw. 
auch Ausbesserungsarbeiten mit unbehandeltem Bau-
schutt sind unzulässig und verwirklichen einen Ordnungs-
widrigkeitentatbestand, in Abhängigkeit von der Bela-
stungsstärke mitunter auch einen Straftatbestand.
Nicht mineralische Bauabfälle wie Gipskartons, PVC-Beläge, 
Schweißbahnen sind von mineralischen Abfällen zu trennen. 
Soweit die Abfälle gefahrenrelevante Bestandteile (z.B. gif-
tig, krebserzeugend, gesundheitsschädlich etc.) aufweisen, 
sind diese als besonders überwachungsbedürftig fachgerecht 
zu entsorgen. Abfälle mit PCB- bzw. FCKW-Belastungen sind 
getrennt auszubauen und fachgerecht zu beseitigen. Die Entsor-
gung dieser Abfälle darf ausschließlich über nach dem Bundes-
Immissionsschutzgesetz zugelassene Anlagen erfolgen.
Altholz (meist A W-Holz) mit schädlichen Verunreinigungen 
(z.B. Fenster, Konstruktionshölzer u.ä.) ist vor dem Abbruch 
zu entfernen, zu separieren und danach entsprechend der 
Nachweisverordnung ordnungsgemäß zu entsorgen. (AVV 
170204*) Um die Althölzer zumindest den gängigen Holzabfall-
sortimenten (im Regelfall) zuordnen zu können, erhalten Sie auf 
Anfrage beim Landratsamt Ansbach eine entsprechende Auf-
zählung (nicht abschließend).
4. Entkernung
Die Gebäude müssen vor dem Abbruch restlos geräumt sein. 
Die nicht mit dem Gebäude verbundenen Gegenstände, die 
nicht mehr entsprechend ihrer Bestimmung genutzt werden, 
sind ordnungsgemäß zu entsorgen.
5. Asbesthaltige Abfälle
Für die Behandlung und Entsorgung von asbesthaltigen Abfäl-
len sind die Merkblätter TRGS 519 (Technische Regeln für 
Gefahrstoffe „Asbest: Abbruch-, Sanierung- und Instandhal-
tungsarbeiten“) und das LAGA-Merkblatt vom 05.09.1995 (Ent-
sorgung asbesthaltiger Abfälle) zu beachten. Die Ausführungs-
arbeiten sollten von einer Fachfirma durchgeführt werden. Die 
Ablagerung asbesthaltiger Abfälle ist nur auf zugelassenen 
Deponien zulässig.
6. Altlastenverdachtsflächen
Sollten auf dem Abrissgrundstück Altlastenverdachtsflä-
chen und Kontaminierungen bekannt sein bzw. im Laufe des 
Abrisses bekannt werden, ist das Landratsamt Ansbach unver-
züglich zu benachrichtigen.
7. Nachweispflichten
Sollte die Abfallmenge an gefährlichen Abfällen mehr als 2000 
kg/Jahr betragen, so muss gegebenenfalls die Nachweisver-
ordnung eingehalten werden, d.h. bei gefährlichen Abfällen ist 
das Entsorgungsnachweis- sowie das Begleitscheinverfahren 
durchzuführen.
8. Andienungspflicht
Abfälle zur Beseitigung unterliegen der Andienungspflicht, d.h. 
müssen über den Landkreis Ansbach entsorgt werden.
Ansprechspartner:
Landratsamt Ansbach
Sachgebiet 35
- Staatliches Abfallrecht-
Frau Burger/ Tel. 0981-468-3506
Frau Englmann/ Tel. 0981-468-3505
Herr Maag/ Tel. 0981-468-3501
Weitere Hinweise und Informationen finden Sie auf den 
Internetseiten des Bayerischen Landesamtes für Umwelt -> 
Abfallratgeber

Verbrennen von Gartenabfällen
Das Abbrennen von Gartenabfällen an Werktagen ist vom 
17.09.2012 bis 31.10.2012 von 8.00 bis 18.00 Uhr nur außer-
halb geschlossener Ortschaften erlaubt. Gefahren, Nachteile 
oder erhebliche Belästigung durch Rauchentwicklung sowie ein 
Übergreifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus 
sind zu vermeiden. Bei starkem Wind darf kein Feuer entzündet 
werden und bereits brennendes Feuer ist zu löschen.

Anzeige von Bauarbeiten während der 
Nacht bzw. an Sonn- und Feiertagen
Streckenabschnitt / Ort: Lehrberg - Oberdachstetten km 62,050
in der Zeit vom 02.10.2012 22:00 Uhr bis 03.10.2012 8:00 Uhr 
und
in der Zeit vom 05.10.2012 22:25 Uhr bis 06.10.2012 7:40 Uhr

Funkalarmierung 
der Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den 
27.10.2012 in der Zeit zwischen 11.00 und 11.30 Uhr.

Fundsachen
Gefunden
1 Damenbrille schwarz/grau

Verloren
1 türkise Sweatshirtjacke
1 Handy HTC, schwarz/grau

BRK-Blutspendedienst
Blutspendetermin in Lehrberg
Donnerstag, 18.10.2012, 18.00 - 20.30 Uhr, in der Grund- 
und Mittelschule, Schulweg 5
Der Blutspendedienst weist hin:
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass, Führerschein).

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen

B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 8 Unterrichtsstunden, 
Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00 Uhr

Rentenantragstellung
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor 
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur 
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters 
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
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Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung 
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.: 
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben, sollten 
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei 
Ihrem Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen. ob alle 
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen !!!! Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder 
der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (frü-
her LVA und BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich 
sind.

Außensprechtage des Zentrums Bayern 
Familie und Soziales Zentrum 
Nürnberg im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 09.10.2012 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen 
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig 
für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld 
sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld 
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- 
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 
Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-
lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern 
des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort 
geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in 
Ansbach gesondert beim Gesundheitsamt Ansbach, Kro-
nacher Str. 8, 91522 Ansbach, durchgeführt, und zwar am
Donnerstag, 18.10.2012 von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

NorA-Termine

20 Jahre Bauernmarkt Flachslanden
7. Oktober 2012 von 10:00 bis 16:30 Uhr

Programm:
10:00 Uhr Kinder- und Familienflohmarkt
10;30 Uhr Frühschoppen mit Drehorgel Duo „Gerda & 

Hans“
13:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet
13:30 Uhr Trachtenkapelle Sondernohe
14:00 Uhr Pferdekutschfahrten mit Familie Girke
14:00 Uhr Begrüßung mit Grußworten und Chronik
14:30 Uhr Auftritt der Volkstanzkinder
15:30 Uhr Gesangverein Flachslanden
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt!

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburt
Probst Lisa, Finkenweg 33

Eheschließungen
Stadler Eva Katharina und Deppisch Ralf Torsten
Rauscher Kathrin und von Zeschau Markus

Sterbefall
Paul Georg, Untere Hindenburgstr. 8

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im Oktober 2012
zum 70. Geburtstag
Engelhardt Werner, Rothenburger Str. 6
Vogel Elise, Schmalach 16
Weinberger Hildegard, Obere Steingasse 3
Denzinger Babette, Steingasse 4
Stapf Otto, Zailach 30
zum 75. Geburtstag
Krämer Helmuth, Gräfenbuch 5
zum 82. Geburtstag
Schneider Leonhard, Gödersklingen 13
Polatsidou Eleni, Hammerstadtweg 10
zum 83. Geburtstag
Andrasch Theresia, Obere Hindenburgstr. 24
Pistracher Ruth, Baumgartenweg 28
zum 84. Geburtstag
Rosa Johann, Ballstadter Str. 25
zum 86. Geburtstag
Kreitlein Marie, Gräfenbuch 11
zum 88. Geburtstag
Mader Josef, Nußbaumweg 7

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule Lehrberg
Liebe Lehrbergerinnen und Lehrberger,

Ein herzliches „Grüß Gott!“ aus 
der Grund- und Mittelschule.
Als neuer Schulleiter möchte ich 
mich Ihnen auf diesem Wege 
kurz vorstellen.
Ich heiße Andreas Pyczak, 
wohne in Leutershausen, bin ver-
heiratet und habe vier nun schon 
erwachsene oder fast erwach-
sene Kinder.

Nach vielen Jahren in Aurach, an der Evangelischen Schule 
Ansbach und vier Jahren in Neuendettelsau wurde ich nun ab
12. September zum neuen Schulleiter in Lehrberg an der 
Grund- und Mittelschule bestellt.
Mein Leitspruch lautet, nach dem ehemaligen Leiter der Real-
schule Heilsbronn:
„Leistung ist nur dort möglich, wo man sich auch wohl-
fühlt.“
Daher liegt mir das Wohl Ihrer Kinder, der Eltern, des Kolle-
giums und der ganzen Schulfamilie besonders am Herzen. 
Schule muss trotz all dem Druck und den Belastungen, die auf 
uns alle zukommen, Spaß und Freude machen, denn nur so 
kann eine gute Lernatmosphäre geschaffen werden, in der die 
Kinder lernen, ihre Neugierde stillen und neue Ideen entwickeln 
können, die sie für ihr weiteres Leben fit machen.
Offen für viele Begegnungen im Ort freue ich mich nun hier zu 
sein und mit Ihnen Kontakte zu knüpfen.
Mit freundlichen Grüßen
Andreas Pyczak, Schulleiter

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Sonntag, 07.10., Erntedankfest
  9.30 Uhr Lehrberg
  9.30 Uhr Lehrberg Kindergottesdienst

Sonntag, 14.10., 19. So. n. Trinitatis
  9.30 Uhr Lehrberg Präparanden-Konfirmandeneinf.
15.00 Uhr Lehrberg Besondere Abendmahl im Gemein-

dehaus

Sonntag, 21.10., 20. So. n. Trinitatis
  8.30 Uhr Gräfenbuch KV-Wahl
  9.30 Uhr Lehrberg KV-Wahl
  9.30 Uhr Lehrberg Kindergottesdienst

Sonntag, 28.10., 21. So. n. Trinitatis
  9.30 Uhr Lehrberg

Mittwoch, 30.10., Reformationstag
19.00 Uhr Lehrberg Vortrag: Luther - Musik

Herzlich einladen möchten wir zum:
Frauenkreis am Mittwoch, den 17.10. um 15 Uhr im Gemein-
dehaus.
Herr Alexander Biernoth aus Ansbach hält einen Diavortrag mit 
dem Thema: „ Alt Ansbach und seine Geschichte.“
Seniorenkreis am Mittwoch, den 24.10. um 14 Uhr im 
Gemeindehaus.
Frau Monika Pinzel vom Verbraucherservice hält einen Vortrag 
über: „ Chemie im Haushalt-Umwelt und Gesundheit.“

Gruppen in unserer Gemeinde
Angebote des CVJM Lehrberg (weitere Infos hierzu beim 1. 
Vorst. Christian Haag, Tel. 912433)
Hauskreis bei Frau Henning, 14tägig, donnerstags 20.00 Uhr, 
Schlehenweg 1
Hauskreis bei Fam. Wasner, 14tägig, donnerstags 20.00 Uhr, 
Nelkenstr. 9
Frauenfrühstückstreffen, 14tägig, donnerstags 9.00-10.30 Uhr 
Margot Haag Tel. 1231
Kinderstunde für Jungen und Mädchen ab 5 Jahren
dienstags 16.00-17.30 Uhr im Gemeindehaus
Jungschar für Jungen und Mädchen ab der 4. Klasse
montags, 17.30 -19.00 Uhr im Gemeindehaus
F.R.O.G.s Teeniekreis für Jungen und Mädchen ab der 
7.Klasse
montags, 17.30-19.00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendhauskreis für junge Erwachsene
sonntags, 19.00-21.00 Uhr bei Christian Haag, Buhlsbacher 
Str. 7
Intercrosse-Sportgruppe für Jung und Alt ab 12 Jahren
sonntags, 18.00-20.00 Uhr in der Schulturnhalle
Indiaca-Sportgruppe für Jung und Alt ab 12 Jahren
samstags, 17.00-19.00 Uhr in der Schulturnhalle

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“, Mitt-
woch, den 31.10. im Gemeindehaus. Info: Dieter Leykamm Tel. 
09820/918097

Krabbelgruppe mittwochs 
um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin:
Kendra Hartung, Tel. 09820/918132
In der Gruppe sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.30 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag, 30.09.
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag 04.10.
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht

Sonntag 07.10.
10.00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank

Donnerstag, 11.10.
18.00 Uhr  kein Gottesdienst in Lehrberg

Sonntag 14.10.
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Donnerstag 18.10.
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht

Sonntag 21.10.
10.00 Uhr  Eucharistiefeier anschließend Verkauf von 

„Eine Welt“-Artikeln

Donnerstag, 25.10.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag 28.10.
10.00 Uhr  Wortgottesfeier
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Donnerstag 11.10. um 19 Uhr Vesper in St. Ludwig Ansbach 
zum 50. Jahrestag der Konzilseröffnung. Prediger: Generalvi-
kar i. R. Alois Albrecht

Club 60
Wir treffen uns mit dem evang. Seniorenkreis am Mittwoch 
24.10. um 14 Uhr im evang. Gemeindehaus zu Kaffee und 
einem Vortrag von Frau Monika Pinzel zum Thema „Chemie im 
Haushalt - Umwelt und Gesundheit“

Vereine und Verbände

Liebe Mitbürger/innen
In dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes finden Sie wieder 
einen Überweisungsschein für die diesjährige Herbstsamm-
lung der Caritas.
Wir möchten Sie bitten, die Caritas auch diesmal wieder mit 
Ihren Spenden zu unterstützen. Sie helfen damit vielen Men-
schen in Not.
Die Caritas unterstützt nicht nur viele Projekte weltweit. Ein 
großer Teil der Spenden verbleibt auch in unserer Gemeinde, 
womit auch vor Ort geholfen werden kann.
Außerdem werden auch Spenden unter Kath. Kirchenstiftung 
St. Ludwig. Seelsorgestelle Lehrberg Kto.Nr. 8415580 bei der 
Sparkasse Lehrberg entgegengenommen.
Im Namen der Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz Lehrberg darf 
ich mich schon jetzt im Voraus ganz herzlich für Ihre zuge-
dachten Spenden bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Bernadette Kittelberger
PGR - Vorsitzende

TSV Lehrberg
Abteilung Gesund & Aktiv
ab Montag, 01.10.2012 19:00 Uhr - 20:00 Uhr Step-Aerobic
unsere bewährte Step-Stunde mit Dance-Aerobic-Elementen zu 
fetziger Musik
ab Montag, 15.10.2012, 20:00 Uhr - 21:00 Uhr
Winter Fit / Kraft-Ausdauertraining für jedermann / jedefrau
Ein abwechslungsreiches Ganzkörper-Training, Mobilisation, 
Koordination, Spiel und Spaß zu flotter Musik.
Interessierte Nichtmitglieder sind zu einer Schnupperstunde 
herzlich willkommen. Mitgliedschaft im TSV ist ab der 3. Stunde 
erforderlich. Tagesversicherung für Nichtmitglieder EUR 2,00/
Übungseinheit (gilt für beide Angebote)
Es freut sich auf euch:
Roswitha Hofmann, Tel. 91 84 54
mail: hofmann.roswitha@t-online.de

Kurs für Wirbelsäulengymnastik
Achtung, Änderung der Anfangszeiten
Beginn: Montag, den 15. 10. 2012 von 16.45 Uhr bis 17.45 
Uhr, zweite Gruppe von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr an 10 
Abenden in der Schulturnhalle.
Kursgebühren: 20,— EUR für Mitglieder des TSV 08 Lehr-

berg
 45,— EUR für Nichtmitglieder (incl. Sportver-

sicherung )
Nur keine Angst, einsteigen kann noch jeder, es sind jeweils 
abgeschlossene Kurse. Auch Männer sind wie immer in 
unserer Runde herzlich willkommen. Probieren Sie es doch 
einfach mal. Man kann nie genug für seine Gesundheit tun. 
Die Kursgebühren werden wieder von einigen Krankenkassen 

übernommen, da der TSV 08 Lehrberg das Qualitätssiegel 
„Sport pro Gesundheit“ erhalten hat. Bescheinigungen werden 
am Ende des Kurses ausgehändigt.
Achtung: Neue Regelung des BLSV: Für Nichtmitglieder pro 
Kurs 5,— EUR Sportversicherung.
Anmeldungen bei Edith Binder, Tel. 09820/344 oder Roswitha 
Ziegler, Tel. 09820/1534

Die Freiwillige Feuerwehr 
Brünst 1900 e.V. lädt ein…
zum 5. Bremserfest
am Samstag, den 29. September 2012 ab 19.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Gödersklingen.
Es gibt Federweißen in rot und weiß, Wein und leckeres Essen.
Mitzubringen sind gute Laune und Lust auf einen schönen 
Abend in netter Runde.
Außerdem werden die Fotos von unserem Ausflug auf die Wart-
burg und vom diesjährigen Grillfest in Gödersklingen gezeigt.
Über zahlreiches Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr 
Brünst.

Männergesangverein 
Eintracht Lehrberg e.V.
Zu unserem Weinfest am 13.10.2012 um 19:30 Uhr in der Aula 
der Grund- und Mittelschule Lehrberg laden wir die Bevölke-
rung sehr herzlich ein.
Mit den Gastchören Harmonie Hüttenheim, Gesangverein Lan-
genaltheim und Gesangverein Dietenhofen wollen wir bei Wein 
und herbstlichen Spezialitäten einen geselligen Liederabend 
verbringen.
Eintritt ist frei!
Die Vorstandschaft

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Sonntagsausflug nach Ansbach
am 14.10.2012
Abfahrt: 11.00 Uhr am Dorffestplatz (Feuerwehrhaus).
11.30 Uhr  Mittagessen Gasthaus Mohren Ansbach
13.30 Uhr  Stadtführung mit Herrn Alexander Biernoth
Abschließend zum Kaffeetrinken ins Gasthaus Orangerie
Gefahren wird wieder mit den PKW’s.
Um Bildung von Fahrgemeinschaften wird gebeten.
Eine Anmeldung wird erwünscht unter:
Tel. 09820/248 H. Willer oder 09820/1534 Fr. R. Ziegler
Auf eine zahlreiche Teilnahme, auch Nichtmitglieder sind herz-
lich eingeladen, freut sich die Vorstandschaft

CSU Ortsverband Lehrberg
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 06.Okto-
ber 2012 ab 8:00 Uhr im gesamten Gemeindegebiet Lehrberg 
statt. Es wird gebeten die verschnürten Bündel gut sichtbar am 
Straßenrand bereit zulegen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kartonagen, Plastikfolien, 
oder sonstige Fremdmaterialien in die Bündel gelangen.
Schnüre zum Bündeln des Altpapiers können Sie während der 
Öffnungszeiten im Rathaus am Eingang mitnehmen.
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Vom Erlös der Altpapiersammlung werden, wie bereits in den 
vergangenen Jahren, soziale, gemeinnützige karitative Einrich-
tungen und verschiedene Vereine im Gemeindegebiet unter-
stützt.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe!
Rudi Leidenberger
-Ortsvorsitzender-

Schützengesellschaft Lehrberg 1888 e.V.
Freitag, 05.10.:
Damenschießen
Sonntag, 07.10.:
„Tag der offenen Türe“
Beginn: 15:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr
Schießen mit dem Luftgewehr, der Luftpistole und dem Bogen.
Schauwettkampf auf elektronischen Schießständen 17:30 Uhr
Kaffee und Kuchen sowie für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Freitag, 12.10:
Sauschießen ab 19:00 Uhr
Donnerstag, 18.10.:
Schützenmeisterversammlung des Schützengaues Ansbach 
19:30 Uhr
Mittwoch, 24.10.:
Sauschießen ab 19:00 Uhr
Mittwoch 31.10:
Freundschaftsschießen bei der SSV Egenhausen

Voranzeige:
Samstag, 10.11.:
Proklamation des Saukönigs, Preisverteilung des Sauschießens
Vorstellung des Vereinsfotos, Entgegennahme von Fotobestel-
lungen.
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen und um rege 
Teilnahme gebeten.
Die Vorstandschaft

Feuerwehrverein Lehrberg e.V.
Einladung zum Kameradschaftsabend
Am Samstag, den 27. Oktober 2012 findet um 19.00 Uhr im 
Gerätehaus das jährliche Schinkenessen (Helferessen) der 
Freiwilligen Feuerwehr Lehrberg e. V. statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und Helfer vom Grillfest herzlich ein-
geladen.

FF Lehrberg
Termine
Montag, 15.10.2012
20:00 Uhr Übung Gruppe 1/2

VdK-Ortsverband Lehrberg
Halbtagesfahrt
Am Donnerstag, den 04. Oktober 2012 unternimmt der OV 
Lehrberg eine Fahrt ins Blaue mit Mittagessen, Kaffeepause 
und Gelegenheit zum Einkauf.
Die Abfahrt ist um 10.45 Uhr an den Bushaltestellen Hammer-
stadt, Marktplatz und Ebnersplatz.
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten, Auch Freunde und 
Bekannte sind dazu herzlich willkommen.
Anmeldung umgehend bei Fam. Kamleiter, Tel. 09820/1535.

Treffen der Pensionisten, 
Rentner und Witwen
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes 
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, 10.Okto-
ber 2012, zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 14 
Uhr.
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu 
herzlichst eingeladen.

Sudetendeutsche Landsmannschaft
Gemeinsames Essen 
mit gemütlichem Beisammensein
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft, Ortsgruppe Lehrberg 
und Umgebung, veranstaltet am

Samstag, 27. Oktober
im Gasthof Kern ihr diesjähriges „Gemeinsames Essen“ mit 
gemütlichem Beisammensein.

Beginn: 18.00 Uhr
Die Vorstandschaft lädt die Mitglieder mit ihren Angehörigen, 
Freunden und Bekannten herzlich ein.

1. Fischereiclub Lehrberg e.V.
Samstag, 13.10.2012
8:30 Uhr Arbeitsdienst, Treffpunkt neue Halle

Sonstige Mitteilungen

BIZ
Liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr geehrte/r Lehrerinnen und Lehrer,
sehr geehrte Eltern,
mit diesem Veranstaltungsprogramm bieten wir Jugendlichen 
von der Hauptschule bis zum Abitur sowie allen, die an beruf-
lichen Entscheidungen beteiligt sind, ein umfangreiches Veran-
staltungs-, Informations- und Beratungsangebot.
Für Ihre Ausbildung und Ihr Studium, sowie Ihren beruflichen 
Werdegang, wünschen wir alles Gute!
Ihr
BIZ-Team

Keine Angst vor Vorstellungsgesprächen!
Nachdem Sie eine tolle Bewerbung geschrieben haben und 
von der Firma zum Vorstellungsgespräch eingeladen wurden, 
sollte man nicht alles kaputt machen, nur weil Sie einige wenige 
Benimmregeln nicht beachtet haben. Der Vortrag ist unterhalt-
sam, leicht verständlich und hilft in allen Lebenslagen.
Termin: 11.10.2012 von 14:30 bis 16:00 Uhr
Zielgruppe: Hauptschüler/-innen, Schüler/-innen mit mitt-
lerem Schulabschluss, Fachoberschüler/-innen und 
Abiturienten/-innen
Referent: Herr Reiner, RaiffeisenVolksbank eG
Gewerbebank Ansbach

IT-Berufe - In der Welt von Soft und Hardware
Die Informationstechnologie stellt ein fundamentales Binde-
glied zwischen der klassischen Elektrotechnik und der Infor-
matik dar. Unser Alltag ist immer stärker von Computeranwen-
dungen geprägt. Insofern ist der IT-Bereich eine spannende, 
wichtige und nicht zuletzt aussichtsreiche Branche, die daher 
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auf viele junge Menschen eine enorme Faszination ausübt.
Heute werden die folgenden Ausbildungsberufe vorgestellt:
- Technische/r Assistent/in für Informatik
- Fachinformatiker/in - Anwendungsentwicklung
- Fachinformatiker/in - Systemintegration
- Informatikkaufmann/-frau
Termin: 25.10.2012 von 14:30 bis 16:45 Uhr
Zielgruppe: Schüler/-innen mit mittlerem

Schulabschluss, Fachoberschüler/-innen und Abiturienten/-
innen
Referent/-in: Berufsfachschule für technische Assistenten/-
innen für Informatik
Und aus der Praxis der Arbeitgeber IPI GmbH aus Lichtenau

Seniorentage Zu Hause daheim - 
LSV ist mit dabei
Die Land- und forstwirtchaftlichen Sozialversicherungsträ-
ger (LSV) unterstützen die Kampagne des Bayer. Staats-
ministeriums für Arbeit und Sozialordnung, Familien und 
Frauen
Das eigene Zuhause ist für ältere Menschen der Lebensmit-
telpunkt. Die Aktionstage am 26. und 27 Oktober in Erlangen 
(Hotel Bayerischer Hof) bieten Senioren und deren Angehöri-
gen viele Informationen für ein reiches und erfülltes Leben im 
Alter in einem seniorengerechten Umfeld daheim. Ein Schwer-
punkt sind regionale Angebote für pflegebedürftige Menschen. 
Die LSV-Mitarbeiter/innen stehen während der Aktionstage 
extra für Beratungen bäuerlichen Familien zur Verfügung. Denn 
Senioren aus der Landwirtschaft haben zum großen Teil andere 
Anforderungen an ihr Lebens- und Arbeitsumfeld als Menschen 
aus anderen Berufsfeldern. Die LSV-Sicherheitsberater geben 
zum Beispiel Tipps, wie der Bauernhof als Wohn- und Arbeits-
bereich seniorengerecht gestaltet werden kann. Außerdem 
geben sie Hinweise auf die umfangreichen Möglichkeiten, wie 
Senioren sich fit halten können. In einem bäuerlichen Familien-
unternehmen wird jede Arbeitskraft gebraucht. Fällt eine Per-
son aus und wird pflegebedürftig, steht die Familie vor großen 
Herausforderungen. Auf den Aktionstagen „Zu Hause daheim“ 
geben die LSV-Pflegeberaterinnen allgemeine Hinweise und 
Antworten auf konkrete Einzelfragen.
„Die LSV-Träger lassen ihre Versicherten auch im Alter nicht 
alleine“, so Annelies Göller, BBV-Landesbäuerin und Mitglied 
der ehrenamtlichen LSV-Selbstverwaltung. Sie betont die Wich-
tigkeit, sich rechtzeitig über Angebote für aktive Senioren, aber 
auch für pflegebedürftige Personen zu informieren. Die Akti-
onstage geben dazu eine gute Gelegenheit.
Weitere Informationen zum Thema Pflege stehen auf der Home-
page der LSV-Träger unter: www.fob.lsv.de im Bereich Leistun-
gen

Versicherung schon in der Schultüte
Bei Unfällen in der Schule oder auf dem Weg: 
Kinder sind gesetzlich unfallversichert
Schulbeginn in Bayern: Für fast 2,2 Millionen Schüler beginnt 
wieder der Unterricht in den verschiedenen Schularten. Viele 
Eltern machen sich Sorgen darüber, was ihren Kindern pas-
sieren kann. Nicht ganz zu Unrecht, wie die Statistiken zeigen: 
Allein in Bayern erlitten 2011 über 192.000 Kinder Unfälle auf 
dem Schulweg oder in der Schule. Meist kleinere Blessuren 
zwar, aber auch schwere Wegeunfälle, wie die Kommunale 
Unfallversicherung Bayern (KUVB) verzeichnet.
Was viele Eltern nicht wissen: Vom ersten Schultag an sind 
ihre Kinder auf dem Schul- und Heimweg, sowie in der Schule 
gesetzlich unfallversichert. Ob ihr Kind beim Sportunterricht 
hinfällt, auf dem Schulweg selbst vom Fahrrad stürzt oder bei 

einer Rangelei verletzt wird: Es tritt grundsätzlich die gesetz-
liche Unfallversicherung ein. Sie wird aus Steuermitteln finan-
ziert und schützt u. a. Kinder in Kindertageseinrichtungen 
genauso wie Schüler und Studierende an Hochschulen - und 
zwar kostenfrei für die Eltern. Versichert sind der Weg von 
und zur Schule, die Teilnahme am Unterricht, die Pausen und 
sonstigen Veranstaltungen der Schule, wie Ausflüge, Besichti-
gungen und Wandertage etc. , wenn sie unter der Aufsicht von 
Lehrern und Erziehern durchgeführt werden. Nicht versichert 
ist die Erledigung von Hausaufgaben, außer es gibt an der 
Schule eine organisierte Hausaufgabenbetreuung oder eine 
Mittagsbetreuung. Bei einer Teilnahme dort bleiben die Kinder 
unfallversichert.
Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt alle Kosten 
für die medizinische Behandlung, wie Arzt und Krankenhaus, 
Medikamente und Kuren. Bei schweren Unfällen mit bleibenden 
Behinderungen werden auch Renten gewährt. Allerdings gibt 
es kein Schmerzensgeld.
Wichtig ist, dass Unfälle schnell der KUVB gemeldet werden. 
Das übernimmt normalerweise die Schule, die aber von den 
Eltern verständigt werden muss, wenn sich ein Schulwegunfall 
ereignet hat. Der Arzt rechnet dann direkt mit der KUVB ab. Die 
Chipkarte der Krankenkasse muss dem Arzt bei diesen Fäl-
len nicht vorgelegt werden, genauso wie die Gebühr von 10.- 
Euro nicht gezahlt werden muss. Die KUVB ist die gesetzliche 
Unfallversicherung für rund 2,2 Millionen Schulkinder in Bayern. 
Der Versicherungsschutz ist kostenfrei.
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversiche-
rung gibt es unter www.kuvb.de.

Impressum

Mitteilungsblatt 
für den Markt lehrberg
mit seinen gemeindeteilen unter-Oberheßbach,  
gräfenbuch, Zailach, hürbel, schmalenbach, Ober-
untersulzbach, berndorf, birkach, brünst, gödersklingen, Wüstendorf, 
röshof, ballstadt, schmalach, Kühndorf, buhlsbach.
Das Mitteilungsblatt für den Markt Lehrberg erscheint monatlich jeweils freitags 
und wird an alle erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
 P.h.G.: E. Wittich
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister des Marktes Lehrberg Reiner Grimm, 

Sonnenstraße 14, 91611 Lehrberg
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von E 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.



Lehrberg - 8 - Nr. 9/12 KW 39

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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www.LW-fl yerdruck.de

Weitere Angebote fi nden Sie unter www.LW-fl yerdruck.de

www.LW-fl yerdruck.dewww.LW-fl yerdruck.de

Flyer Falzfl yer Plakate BroschürenOffi ce

Oder Ihre Liebsten mal ganz groß?

Bis zu einer unglaublichen Größe von 118,8 cm x 84,0 cm

... zum Poster

Ganz einfach: 
Ihr Lieblingsfoto auswählen, bequem 
hochladen auf LW-fl yerdruck.de  
und sich über die Liebsten im Groß-
format freuen!

Vom Foto ...

So einfach geht’s ...
- www.LW-fl yerdruck.de besuchen

- Größe/Produkt auswählen

- Papier wählen 

- Stückzahl wählen

- Vorlage schicken

- Versandart auswählen 

- Fertig

Din 
A

5000
2500

1000
500
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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